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Presseerklärung der OG Suhl des Rennsteigvereins 1896 e.V. zur Aufnahme des 
Rennsteigliedes in das immaterielle Kulturerbe Thüringens 
 
Die Ortsgruppe Suhl ist der Trägerverein / Trägergruppe dafür. (siehe auch Einladung zu 
dieser Veranstaltung) Der Antrag ist von uns erstellt und in bester Zusammenarbeit mit Frau 
Dr. Juliane Stückrad (volkskundliche Beratungs- und Dokumentationsstelle Thüringen) dann 
bei der zuständigen Behörde eingereicht. 
Wir freuen uns sehr über die Entscheidung der Jury, dass diesem Antrag die Zustimmung 
gegeben worden ist. 
Bei dem Antrag ging es inhaltlich und hauptsächlich um „Das Singen des Rennsteigliedes“ zu 
nichtkommerziellen Zwecken. Das konnten wir offensichtlich auch gut mit zahlreichen 
Beispielen belegen. 
Gesungen wird das Rennsteiglied u.a. 

- Start zum jährlichen Rennsteiglauf 
- Suhl / Volleyball bei Heimspielen in der Wolfsgrube 
- bei unseren Wanderungen / Runsten und allen Vereinsfeierlichkeiten 
- bei Aufenthalten unserer Patenkinder an unserer Vereinshütte / sie singen alle drei 

Strophen. 
- zum Tag des Wanderns 2026 zum Wandertag an der Regelschule in Schleusingen 

Das Rennsteiglied gehört in unserem Verein zur Lebens- und Vereinskultur. Es ist ein Stück 
Vereinsidentität und unsere Mitlieder lieben das Lied. Ihm zu Ehren ist zu seinem 75. 
Geburtstag auf unserem Vereinsterritorium ein Baum (der Rennsteiglied-Baum) gepflanzt.  Das 
Lied ist ein Stück Heimat und für unsere Vereinsmitglieder und Freunde Motivation für ihr 
ehrenamtliches Engagement. Es fördert unseren Zusammenhalt im Verein und sorgt oftmals 
als Stimmungsträger für unser Vereinsleben. Der „Freundeskreis Rennsteiglied“ in unserem 
Verein ist wohl identisch mit der Anzahl der Vereinsmitglieder, zusätzlich der zahlreichen 
Freunde und Teilnehmer an unseren regelmäßigen Wanderungen und Events.   
Dem Rennsteiglied sehen wir uns als Rennsteigverein in der natürlichen Verantwortung 
dieses Erbe aktuell durch eigenes Vorbild zu leben und an künftige Generationen und 
Vereinsnachfolger weiterzugeben.  
Sollte das Rennsteiglied in den Stundenplan der Schulen aufgenommen werden (nach 
Äußerungen von Minister Christian Tischer zur Auszeichnungsveranstaltung / müsste vielleicht 
nochmal geprüft werden) wäre das eine tolle Angelegenheit und die Zahl der „ehrenamtlichen 
Sänger“ wäre für künftige Generationen auf einen guten Weg gebracht. 
Für unsere Heimatstadt Suhl, für Thüringen, das grüne Herz Deutschlands sowie das 
Oberzentrum Südthüringen ein echter Zugewinn für unser kulturelles Leben und zur Förderung 
ehrenamtlicher Aktivitäten. 
Das Singen des Rennsteigliedes ist für uns Ausdruck an Lebenslust und die Aufnahme in das 
immaterielle Kulturerbe werden wir aus Anlass unseres 130-sten Geburtstages des 
Rennsteigvereins 1896 e.V. am 13. Juni in Suhl, an unserer Vereinshütte am Suhler Steinhorst 
auch nochmal gebührend mit in unsere Feier einbeziehen. Wir werden auch hier das RL 
hochleben lassen. 
 
Frisch auf und gut Runst 
Ernst Haberland / Vorstand 
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